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Anleitung zuut Decimalbruchrechnen

Fortsetzung

VIII
Auflösung der Aufgaben aus Lection VII
Aufgabe 1 36,3878kg oder 363878ym 36dg

38 a 78 M
Aufgabe 2 6,13 g oder 613 cM
Aufgabe 3 74124c m
Aufgabe 4 280 obm
Aufgabe 5 0,0000008
Aufgabe 6 g 100 m d 700o m e 30000 m

ä 87000clin
Multipliciren

Beim Subtrahiren und Addiren wurde das genaue
Untereinandersetzen der Kommas betont beim Multipliciren
ist dies nicht der Fall sondern man setzt die Decimalzahlen
ohne Rücksicht auf das Komma so untereinander wie es
bei gewöhnlichen Zahlen üblich ist und multiplicirt dann
auch wie mit gewöhnlichen Zahlen

Die beiden mit einander zu multiplicirenden Zahlen
heißen Factoren die Zahl welche das Ergebniß der
Multiplikation ist heißt Product

Beispiel 1 9,385 x 12,5
9,385

12,5

Man verfahre nun so als würde 9385 durch 125
multiplicirt So 9,385

12,5

46925
18770
9385

Product 1173125
Von diesem Producte werden so viel Stellen von

rechts nach links gezählt abgeschnitten als Decimalstellen
in beiden Factoren vorhanden sind In dem Factor 9,385
sind 3 Decimalstellen in dem Factor 12,5 ist 1 Decimal
stelle in beiden Factoren sind also zusammen 4 Decimal
stellen enthalten welche nun von dem Product 1173125
von rechts nach links abzustreichen sind

So 117,3125
Beispiel 2 225,67 X 8,067

225,67
8,067

157969
135402

1805360
Product 182047989

Von diesem Producte werden 5 Stellen abgestrichen
da in dem Factor 225,67 2 Decimalstellen in dem Factor
8,067 3 Decimalstellen zusammen also 5 Decimalstellen
vorhanden sind

So 1820,47989
Ausgabe 1 Welche Abkürzungen gelten für g Kubik

meter b Kubikcentimeter o Ar ä Hectar
Aufgabe 2 Wie viel Meter sind g 99,357km

b 7,03 km
Aufgabe 3 Wie viel Quadratmeter g 4g d 15g

o 8ka
Aufgabe 4 Wie viel Gefammtflächeninhalt haben

sechs Thüren von denen jede 2,8m hoch und
1,25 m breit ist

Aufgabe 5 Da 125 der achte Theil von 1000 ist
wie wird demnach V decimal ausgedrückt

Ausgabe 6 Wie viel Gramm sind g 9,4 KZ
d 0,03kZ o 7,356KZ ä 0,008kx

Ich kenne sie nicht
Eine Wittwe hatte eines Morgens ihr Haus und ihre

fünf Kinder verlassen um einige Einkäufe zu besorgen Nach
etwas mehr als einer Stunde kehrte sie eiligen Schrittes
zurück und freute sich schon die fröhlichen Kindergesichter
am Fenster zu erblicken Als sie aber um die Ecke der
Straße bog in welcher sie wohnte gewahrte sie zu ihrem
Entsetzen daß ihr Haus in hellen Flammen stand Bei
nahe im gleichen Augenblick kam ihr ein Nachbar mit den
vier ältesten Kindern entgegen

Gottlob I rief die arme Mutter seid doch ihr
meine Kinder gerettet I Aber wo ist das Kleinste fuhr
sie im gleichen Athemzuge fort

In der allgemeinen Bestürzung war das jüngste Töch
terlein vergessen worden

O mein Kind mein Kindl rief die Mutter und
eilte indem sie die vier Kinder dem freundlichen Nachbar
empfahl dem brennenden Hause zu

Hinein durch die prasselnden Flammen stürzte sie
Man wollte sie gewaltsam zurückhalten und hielt ihr vor
für das Kindlein sei es zu spät und sie werde nur die vier
Andern ihrer einzigen Stütze berauben Es war vergebens
die Liebe ist stärker als der Tod Sie verschwand in dem
brennenden Haus aber schon nach wenigen Augenblicken
erschien sie wieder mit dem Kindlein in den Armen Kaum
hatte sie das geliebte Kind welches sie in einen dicken
Teppich gehüllt hatte und das beinahe ganz unversehrt ge
blieben war in die Arme einer Freundin gelegt so sank sie
zusammen und wurde besinnungslos in ein Spital gebracht
Ihr ganzer Körper war eine Wunde und der Tod schien
unvermeidlich Allein nach monatelangem Leiden und treuer
Pflege genas sie allmälig wieder und wurde ihren Kindern
auf s Neue geschenkt Doch behielt sie die Narben jener
schrecklichen Wunden namentlich war ihr Angesicht durch
dieselben sehr entstellt

Donnerstag den 3 Mai

Es vergingen Jahre und das auf so wunderbare Weise
gerettete Kind war zur blühenden Jungfrau herangewachsen
Einst befand sie sich mit ihrer Mutter in einer fremden
Stadt in größerer Gesellschaft Sie stand in einem Kreise
junger Mädchen die über ihre ganze Umgebung witzelnde
Bemerkungen machten Plötzlich sagte eins derselben mit
spöttischer Miene zu ihr

Sieh doch einmal jene Frau mit den entsetzlichen Nar
ben Kann man etwas Häßlicheres sehen Weißt du wer
sie ist Und die leichtfertigen jungen Mädchen brachen
alle in ein liebloses Gekicher aus

Eine dunkle Nöthe flog über das Gesicht der Tochter
Einen Augenblick kämpfte Eitelkeit mit Liebe falsche Scham
mit Dankbarkeit endlich sagte sie leise

Nein ich kenne sie nicht
Welch ein Schmerz für das Herz der Mutter wenn

sie die eisigen Worte ihres Kindes gehört hätte Und
welche Schmach wenn du durch Reden oder durch Schweigen
durch Thun oder durch Unterlassen von deinem Retter
sprichst Ich kenne ihn nicht

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Marienparochie Den 20 April der Schlossermeister
Trabert mit P A Zschäge Den 21 der Handarbeiter
Fitzler mit I Ch H Müller Der Handschuhmacher
Malter mit A K W Rechenberg Der Tapezierer Just
mit A A Teßmann Den 22 der Handarbeiter Wil
helm mit Ch M geschied Reichmeister geb Schaas
Der Schmied Bohne mit M A B Quick

Ulvichsparochie Den 22 April der Bahnarbeiter
Wiske mit F W H Wehmeyer Der Kutscher Trotsch
mit M P M Gartig Der Handarbeiter Schmidt mit
M I Kretsch Der Kutscher Stolle mit I Eh Kiesche

Der Kohlgärtner Haake in Diemitz mit Ch F Schulze
Der Kutscher Probst mit F C Schadewald Der

Fabrikarbeiter Clar mit A W Knote Den 23 der
Stuhlmachermeister Horn in Magdeburg mit F A Kohlig

Der Kaufmann und Lieutenant der Reserve Schultze mit
F M S C Helmbold Der herrschaftliche Diener
Fabian in Giebichenstein mit A F Stöpke

Mvritzparvchie Den 20 April der Tuchappreteur
Adlung mit M Th Heinicke Der Getreidehändler
Zwanziger mit Wittwe Rudlofs K geb Block in Trotha

Der Weißgerber Siemer mit A L Döbelt Den 22
der Hausknecht Netke mit B Heinrich Den 23 der
Privatsekretär Domeratzky mit C M A Körner

Domkirche Den 20 April der Gürtler Henze mit
S C Zschammer Den 22 der Zimmermann Mettin
mit W A Pfützner Der Fabrikarbeiter Schröter mit
I Th Klinger geb Schuhmann Der Fabrikarbeiter
Kiefer mit F A Haring Den 23 der Zimmermann
Otto mit W H Bernhardt

Neumarkt Den 20 April der Maurer Schumann
mit A Ohnstedt geb Berbig Den 21 der Arbeiter
Schulze mit A Otto geb Fellgentreu Den 22 der
Maurer Schondorf mit Ch F Raabe Den 23 der
Konditor David mit A L M Böttcher Der 24 der
Eigenthümer Schloßhauer mit C B Recke

Glaucha Den 21 April der Handarbeiter Hasse mit
B F E Müller Den 22 der Schuhmacher Deuef
mit Ch Rammelt Der Schmied Knauth mit E D
Haase Den 24 der Restaurateur Pätzoldt mit M I
Rappsilber

Geborene und Getaufte
Marieuparochie Den 10 Juli 1877 dem Schnei

dermeister Düsterdick ein S Ernst Max Den 25 dem
Tischler Wischer eine T Friederike Irene Luise Den
8 September dem Maurer Götschel ein S Friedrich
August Den 7 Oktober dem Handelsmann Hädicke
ein S Karl Friedrich Den 10 November dem Tisch
ler Denecke ein S Friedrich Christian Den 8 Dezem
ber dem Kellner Trotha ein S Friedrich Karl Den
14 dem Tischer Schmidt eine T Friederike Luise Marie

Den 5 Januar 1878 dem Schuhmachermeister Schmidt
eine T Marie Emma Den 21 dem Hausdiener Döll
eine T Martha Marie Anna Den 24 dem Schneider
Höse eine T Bertha Luise Den 31 dem Schneider
meister Schöppe eine T Anna Helene Den 10 Febr
dem Schuhmacher Strohbach eine T Friederike Henriette
Anna Den 13 dem Bäckermeister Herbst ein s, Albert
Oskar Den 27 dem Tischlermeister Kutscher ein S
Friedrich Karl Reinhold Den 3 März dem Gastwirth
Wilke eine T Paula Gertrud Dem Buchhalter Gröber
ein S Paul Robert Louis Den 15 dem Eisendreher
Schäfer eine T Auguste Emma Den 17 dem Zim
mermann Hennig ein S, Friedrich Karl Den 19 dem
Arbeiter Geithner eine T Wilhelmine Martha Den
20 dem Handarbeiter Gramatzky eine T Elisabeth Anna

Den 3 April ein unehel S Wilhelm Ernst Albert
Den 8 dem Former Seidel eine T Bertha Martha
Den 14 dem Handarbeiter Müller eine T Anna

Marie Martha
Mrichsparochie Den 30 September 187 dem

Tischler Pfeiler ein S, Ernst Albert Paul Den 29 No
vember dem Schlosser Müller ein S Friedrich Wilhelm
Otto Den 2 Dezember dem Bahnarbeiter Träger
eine T Therese Marie Den 4 dem Schneider Messer
ein S Richard Karl Hermann Den 6 dem Schuh
machermeister Langheinrich eine T Marie Johanne Klara

Dem Schlosser Fritsche eine T Elise Marie Emma
Den 10 dem Maurer Lorenz eine T Emma Klara

1878

Den 14 dem Post Büreau Assistenten Paschke eine T
Erdmuthe Martha Den 20 dem Eisenbahn Büreau
Diätar Marschner ein S Karl August Richard Den
27 dem Schmied Funk eine T Martha Den 2 Febr 1878
dem Tischler Brode ein S Karl Georg Theodor Den
11 dem Maurer Biering eine T Helene Pauline Jda
Den 22 dem Kesselschmied Kaufmann ein S Franz Ernst
LoniS Karl Dem Handarbeiter Kramer eine T Marie
Henriette Elisabeth Den 26 dem Sattler Schumann
ein S Kurt Edwin Paul Den 3 März dem Schmied
Rosenkranz eine T Klara Elisabeth Den 9 vem
Schaffner Pabst eine T Paula Helene Adelheid Frieda
Den 12 dem Zimmermann Butzmann eine T Luise Amalie
Helene Den 15 dem Metalldreher Brückner eine T
Klara Jenny Den 13 April dem Barbierherrn Busch
Heck ein S Kurt Walter

Moritzparochie Den 30 März 1877 dem Holz
hänndler Mundin ein S Karl Friedrich Den 15 Okt
dem Maurer Kühne eine T Martha Auguste Margarethe

Den 18 November dem Handarbeiter Herrmann ein S
Friedrich Karl Den 20 dem Schuhmachermeister Hirsch
ein S Franz Ernst Richard Den 25 dem Schrift
setzer Voigt ein S Ernst Paul Den 1 Dezember dem
Maler Diener ein S Reinhold Karl Wilhelm Den
9 dem Hausknecht Föhre ein S Richard Paul Den
1 Januar 1878 dem Fabrikarbeiter Müller eine T, Emma

Martha Den 3 dem Handarbeiter Lange eine T
Marie Emma Den 13 dem Schuhmacher Erling
eine T Auguste Luise Den 14 dem Glasermeister
Walther eine T Minna Anna Pauline Den 16 dem
Schneidermeister Hirsch eine T Frieda Hulda D,n 19
dem Schmied Ritschke ein S Reinhold Paul Den 22
dem Klempnermeister Klapproth ein S Panl Wilhelm
Gottlob Den 3 Februar dem Mechaniker Kuckenburg
ein S Gottlieb Paul Den 7 dem Lohgerbermeister
Hildebrandt ein S Karl Moritz Richard Den 18
dem Schmiedemeister Wiegand eine T Pauline Emma
Antonie Den 22 dem Kaufmann Barth ein S Max
Karl Gustav Den 3 März dem Viktualienhändler
Töpel ein S Friedrich Ernst Dem Buchdrucker Apel
ein S Paul Willy Den 17 eine unehel T Marie
Anna Den 21 dem Schmied Scharlach eineT Minna
Friederike Emma Den 15 April eine unehel T Minna

Domkirche Den 3 September 1877 dem Kessel
schmied Callenberg eine T Elise Anna Margarethe
Den 12 Dezember dem Klempnermeister Schulze ein S
Friedrich Adolf Den 29 Januar 1878 dem Hutma
chermeister Grüne eine T Martha Luise Anna Den
7 Februar dem Buchbindermeister Schwarz eine T Anna
Margarethe Den 1 März dem Maurer Wasmuth
ein S Friedrich Willy Den 25 dem Kaufmann Aß
mann ein S Max Kurt

Neumarkt Den 26 September 1877 dem Maurer
Jentsch eine T Auguste Marie Den 6 November dem
Maurer Schondorf ein S Richard Max Den 25 Okt
dem Former Lippke ein S Richard Emil Den 21 Dez
dem Schlosser Ackermann eine T Auguste Friederike Emilie
Marie Martha Den 25 dem Handelsmann Bocklisch
ein S Traugott Friedrich Den 29 dem Handels
mann Bormann eine T Emma Elise Den 16 Ja
nuar 1878 dem Seilermeister Molle eine T Anna Mar
garethe Den 1 Februar dem Arbeiter Matthias ein S
Hermann Gottfried Friedrich Den 12 dem Lehrer
Steger eine T Margarethe Emma Ernestine Den 20
dem Gärtner Puff ein S Emil Gottlieb Den 25 dem
Kaufmann Lötfch eine T Therese Auguste Margarethe
Den 14 März dem Arbeiter Göschke ein S Otto Her
mann Den 2 April dem Musikdirektor Hausmann
eine T Friederike Therese Elsbeth Den 15 Januar
dem Oberlehrer Bräuning eine T Eva Magdalene Emma

Den 19 April dem Lokomotivführer Jung ein S
Johann Richard

Glaucha Den 21 Juni 1877 dem Maurer Gerlach
eine T Anna Marie Den 21 Oktober dem Handar
beiter Sachse eine T Karoline Marie Hedwig Den
31 dem Schlosser Lncht eine T Anna Klara Bertha
Den 23 November dem Former Reinecke ein S Friedrich
Gustav Den 10 Dezember dem Schlosser Meyer
eine T Charlotte Marie Den 20 dem Handarbeiter
Ulrich eine T Martha Den 5 Januar 1878 dem
Handelsmann Hechtsischer ein S Hermann Friedrich Wil
helm Den 9 dem Zimmermann Weiland ein S Bruno
Alwin Theodor Den 18 dem Böttcher Scherner ein S
Gustav Hermann Richard Den 22 dem Klempner
Hesselbarth eine T Klara Hedwig Den 31 dem Hand
arbeiter Müller eine T Selma Anna Den 26 Febr
dem Handarbeiter Olsen eine T Friederike Jda Den
1 März dem Boten Niederhausen ein S Adolf Gustav

Den 7 dem Maurer Peiske ein S Karl Wilhelm
Den 10 dem Maurer Naumann ein S August Friedrich
Karl Den 11 dem Zimm mann Ebert ein S August
Paul Den 18 dem Lokomotivsührerlehrling Michael
eine T Bertha Bianka Anna Den 21 dem Kastellan
Rufst ein S Friedrich Hermann Den 1 April dem
Handarbeiter Meinhardt ein S August Wilhelm Albert

Katholische Kirche Den 20 Oktober 1877 dem
Eisenbahnbeamten Nabel eine T Thekla Martha Den
21 dem Tischler Heimlich ein S Paul Karl Richard
Den 29 Januar 1878 dem Werkführer Lafontaine eine T
Margarethe Elise Luise Camile Anna Cäcilie Den
6 Februar dem Arbeiter Dröhlich eine T Martha
Den 23 März dem Fleischer Albrecht ein S Peter Rudolf



Den 25 dem Werkführer Obst ein S Robert Johan
nes Bernhard Dem Bahnarbeiter Bein eine T Anna

Den 30 dem Kaufmann Werner eine T Magdalene
Luise Den L April eine unehel T, Anna Maria

Gesnndheits Pflege
Zum Kapitel des Turnens Ueber den Einfluß des

Turnens auf die Gesundheit vielsitzender Personen sprach
vor Kurzem Prof Virchow vor der Berliner Turnerschasr
Er sagte daß das Leben des Menschen von drei großen
Organgruppen abhängig ist von den Lebensorganen deren
jedes so wichtig ist daß das Aufheben seiner Thätigkeit den
sofortigen Tod zur Folge haben müßte Diese Gruppen
sind 1 das Eentral Nervenstzstem welches hier nicht oder
doch nur bei halsbrecherischen Produktionen in Frage kom
men kann 2 die Lungen und 3 das Herz Die beiden
letzteren liegen in der Brust Das anhaltende Sitzcn übt
nun einen weit wichtigeren Einfluß auf die Brust aus als
auf die Unterleibsorgane wie ein oberflächlicher Beurtheiler
glauben sollte Beim anhaltenden Sitzen wird nämlich
durch den Magen die Milz und die Leber ein großer Druck
auf das Zwerchfell ausgeübt Letzteres ist zwischen der
Brust und der Bauchhöhle ausgespannt es giebt dem Druck
nach und weicht in die erstere zurück die in Folge davon
verengt wird Auf dem Zwerchfell sitzt aber unmittelbar das
Herz auf welches bei jeder Verschiebung des Zwerchfelles
mit verschoben wird so daß Störungen in der Entleerung
und Bewegung des Blutes eintreten Noch nachteiliger wirkt
das Sitzen auf die Lungen Diese dehnen sich nicht von
selbst aus sondern sie folgen in ihren Bewegungen denen
der Brustwände Durch das Sitzen wird der Brustkorb zu
sammengedrängt Wie nun bei der Ausdehnung des Brust
korbes Luft einströmt und die Lungen sich danach ausdehnen
so ziehen sich jetzt die Lungen zusammen sie nehmen weniger
Sauerstoff auf geben weniger Kohlensäure ab das Athmen
wird behindert Das fühlen wir ja am besten wenn wir
nach langem Sitzen aufstehen Wir müssen dann tief auf
athmen womöglich gähnen was auch nur ein Zeichen
des Athembedürfnisses ist aber der eine tiefe Athemzug
ersetzt natürlich nicht den langen Mangel der Sauerstoffzu
suhr Eine Folge davon ist wieder eine Stockung der Herz
thätigkeit das Blut das sich in den Lungen ergänzt erhält
dort nicht genügenden Sauerstoff und dringt außerdem nur
schlecht durch die Lungen hindurch Da ist nun die Bewe
gung in freier Luft welche das volle Athmen und eine gute
Blutcirkulation erzeugt das Mittel durch welches die oben
angedeuteten Schäden wieder paralysirt werden können Noch
viel mehr aber als das bloße Bewegen in der Luft ist das
forcirte Bewegen in derselben wie es dem Turner obliegt
geeignet die Nachtheile des vielen Sitzens auszubessern

Musikalisches
Als eine der zeitgemäßesten musikalischen Publika

tionen ist ein bei I Andrs in Offenbach a M erschienener
Wagner Katalog zu bezeichnen verfaßt von Emerich Kastner

einem allerdings für den Dichterkomponisten scharf in s
Zeug gehenden aber auch an sich sehr tüchtigen und ver
dienstvollen Tonkünstler in Wien Es mag viel Mühe ge
kostet haben und nur einem für seinen Gegenstand Begeister
ten möglich gewesen sein diese Ueberfülle an Details von
allen Orten her beizubringen und in einem wohlgeordneten
Buche zu sammeln einer Art Wagnermuseum das nun
von Allem was Wagner geschrieben überdieß von sämmt
lichen Ausgaben ersten Aufführungen Bearbeitungen Illu
strationen und Beurtheilungen seiner Werke genaue Auskunst
gibt und so nicht allein den speziellen Wagnerfreunden
d i Bayreuthianern von hohem Werthe sondern auch vielen
Anderen die sich für Musik und Bühne interessiren nicht
unwillkommen sein wird Man mag über Wagner s Bestre
bungen denken wie man will die öffentliche Meinung
hat dieselben durch ihre Aufmerksamkeit immerhin zu Fak
toren gestempelt mit denen man rechnen muß und lassen
sich diese am wenigsten vom geschäftlichen Standpunkte aus
ignoriren weßhalb sich dieser Katalog namentlich auch Ver
einsdirigenten Musikhändlern und überhaupt Allen empfohlen
sei welche mehr oder weniger auch auf das eben vorwiegende
Interesse des Publikums angewiesen sind

fünfte Band zu Wir geben statt weiterer Empfehlung
nachstehend das Jnhaltsverzeichniß dieses Bandes Gepanzerte
Herzen Roman von Max v Schlägel Verschwunden
Roman von Ewald August König Geschmolzenes Erz
Erzählung von Moritz v Reichenbach Der Verherrlicher
des lustigen Frankreichs von Eduard Braunfels Die
Spielhöhle am Wege von H H Discns Fürstenglanz
auf den deutschen Reichstagen von H Schenbe Von
allerlei Häuten und Haaren von Hugo Zeitzmann
Den Schluß des Bandes bilden eine Reihe interessanter
Miscellen

Gerichtssaal
Eine Musikerbande welche von Ort zu Ort her

umwandernd nur auf vorherige Bestellung von Gastwir
then zc gegen ein bestimmtes Honorar oder gegen freie Kost
und Logis und Gestattung des Einsammelns von Geldbei
trägen bei den Gästen oder gegen sonstige wesentliche Gegen
leistungen seitens des Bestellers Concerte giebt betreibt nach
einem Erkenntniß des Obertribunals vom 28 März d I
damit nicht ein Hausirgewerbe und kann deshalb auch nicht
zur Hausirgewerbesteuer herangezogen werden Dagegen sind
herumwandernde Musiker die auf Aufforderung von Lokal
inhabern Musikaufführungen veranstalten ohne von dem
Aufsordernden irgend welche Gegenleistungen zu beanspruchen
als Hausirer zur Hausirgewerbesteuer heranzuziehen

Literarisches
Die bekannte Bibliothek der Unterhaltung

und des Wissens liefert mit jedem neu erscheinenden
Bande den wiederholten Beweis dafür vaß es dem Heraus
geber Ernst ist etwas wirklich Gediegenes zu bieten Von
dem zweiten Jahrgang 1878 vollständig in 13 vierwöchent
lichen je 256 bis 288 Seiten umfassenden ansehnlichen
Bänden zum Preise von nur s 50 H geht uns soeben der

Uebersicht der Witterung am 30 April 8 u M
Das Barometer ist fast über ganz Europa gefallen

besonders in Holland der niedrigste Luftdruck liegt fort
dauernd auf dem Ocean ein Streifen niederen Drucks zieht
sich jedoch von England nach Süddeutschland mit veränder
lichem oder regnerischem Wetter im Kanal ist der Wind
südwestlich geworden In Norddeutschland Dänemark und
Norwegen herrscht östliche Luftströmung mit meist heiterem
Himmel Die Winde wehen allgemein nur leicht bis mä
ßig und die Temperatur ist größtentheils im Steigen

Verein für Polkswohl
Die Vvlksbibliothek auf dem Rathhause ist wieder

geöffnet Dienstag und Freitag von 7 bis 8 Uhr Abends
und Sonntags von 11 bis 12 Uhr
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Ein hier inhaftirter Dieb ist geständig Mitte Februar d Js aus einem hiesigen
Laden angeblich in der großen Steinstraße von einem in der Nähe der Ladenthür stehenden
Stuhle ein Stück schwarzes würflig gemustertes Zeug zu einem Rocke gestohlen zu haben
Das Zeug hat nicht herbeigeschafft werden können

Jeder der über den Diebstahl Aufklärung geben kann wird ersucht sich im Büreau
für Untersuchungs Sachen auf hiesigem Kreisgericht zu melden oder schriftlich zu den Akten
wider Berg er Anzeige zu machen

Halle a/S den 26 April 1878 Königliches Kreisgericht 1 Abtheilung

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Amtsblatts Polizei Verordnung vom 13 Mai 1873

mache ich darauf aufmerksam daß alle Hunde in dem hiesigen Amtsbezirke in der Zeit vom
1 April bis 31 Oktober entweder eingesperrt gehalten oder an die Kette gelegt oder beim
Herumlaufen außerhalb geschlossener Gehöfte mit einem das Beißen vollständig verhindernden
Maulkorbe versehen sein müssen

Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafe von 1 50 bis zu 30 oder ver
hältnißmäßiger Haft bestraft

Döllnitz den 28 April 1878 Der Amts Borsteher
Eberins

Bekanntmachung
Am 19 April d I ist in der Nähe des Fußweges von Elbingerode nach Rothehütte

in einem mit Wasser gefüllten Loche Fuchsloch genannt die Leiche eines unbekannten
Kindes im Alter von etlichen Wochen männlichen Geschlechts von ziemlich kräftigem Körper
bau und angemessener Ernährung gefunden worden

Der Tod des Kindes ist nach dem Gutachten der Gerichtsärzte durch eine Hirnblutung
erfolgt welche ohne Zweifel durch einen auf den Schädel desselben ausgeführten Stoß oder
Schlag veranlaßt worden ist

Die Leiche hat dem Anscheine nach nur kurze Zeit im Wasser gelegen und kann des
halb der Tod des Kindes kurze Zeit vor der Auffindung der Leiche vielleicht erst am
Tage zuvor erfolgt sein Es liegt unzweifelhaft ein Mord vor und hat man den Ver
dacht auf eine umherziehende Person gelenkt

Die Leiche des Kindes welches eine dunkele Gesichtsfarbe und schwarzes Haar hatte
war bekleidet 1 mit einem Kleidchen von grauem Beiderwandstoffe mit einem daran fest
genähten Leibchen letzteres von grauem Kattun mit einer Einfassung von lila geblümtem
Kattun versehen 2 mit einer Jacke von lila geblümtem Kattun die Aermel mit Spitzen
eingefaßt 3 mit einem Hemd anscheinend von Shirting mit Spitzen am Halsloche und
an den Aermeln

Der obere Theil des Körpers war in ein Stück grauen Zeuges Beiderwaud gehüllt
und ein gehäkeltes Wickelband mehrfach um Hals und Kopf geschlungen

Es wird ersucht Nachforschungen anzustellen und von dem Resultate mir umgehend
Kenntniß zu geben

Es ist diesseits bei der zuständigen Behörde die Auslobung einer Belohnung für den
jenigen beantragt welcher den Thäter in der Weise zur Anzeige bringt daß derselbe dem
Gerichte zur Bestrafung überliefert werden kann

Göttingen den 27 April 1878 Kronanwaltschaft des königl Obergerichts

Galli

Herrschaftliche Wohnungen Magdeburgers
Nr 28 Parterre 5 heizbare Piecen Bade
zimmer Veranda mir schönem Garten zc
Bel Etage 4 5 heizbare Piscen mit Garten
und Zubehör zum 1 October zu beziehen
Daselbst Arbeitsplatz 30 Fuß breit 70 Fuß
lang mit Schuppen bequ Auffahrt Werk
stelle und Bodenräume und Comtoirstube c
zu vermiethen

Auch kann das ganze Haus an eine Herr
schaft abgegeben werden

Eine freundliche Wohnung zu 120 ist
jetzt zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen

Karlstraße 8
Herrschaft Wohnung zu Michaelis zu ve

miethen gr Berlin 14
Zu vermiethen p i Juli c Eontor und

Niederlage Magdeburgerstraße 43
Rathhansgasse 3/4 ist per 1 Juli oder

1 October eine Wohnung in der II Etage
2 Stuben 2 Kammern Mädchenk Küche u
Zubehör mit abgeschlossenem Entr6e zu ver
miethen

2 St 2 K K Enirse und Zubehör mit
Gartenb 1 Juli zu verm Taubengasse 1

Flotte Restauration mit Damenbedienung
zu verpachten und 1 Juli zu übernehmen

Offerten unter A Z 10 nehmen entgegen
I Barck K Co gr Ulrichstraße 47 I

Ein Logis best aus 2 Stuben K u K
mit Gartenpromenade sofort oder zu Johann
zu vermiethen Ludwigstraße 13

Eine Parterre Wohnung zu 43 A u eine
zu 33 H ist 1 Juli zu beziehen

Böckstraße 13 1 Treppe
Augustastr ist eine frdl Wohnung sos od

1 Juli zu bez Zu ersr gr Berlin 14 pt

Wohnung zu 400
1 October zu beziehen

zu vermiethen und
Wilhelmstraße 3

Die Bel Etage 3 Stuben 2 Kammern
und Zubehör ist per 1 Juli c zu vermiethen

kl Brauhausgasse 14
Erste Etage abgesch 3 St K gr Küche

Speisek Waterclos Keller Wasserl f 110 H
wenn eine Stube weniger 90 H zu vermie
then Wo sagt die Exped d Bl

Marienstraße 1 ist die erste Etage 7 Stu
ben Kammer Küche und Zubehör auf Ver
langen auch Pferdestall und Wagenremise zum
1 October anderweitig zu vermiethen

F Erlecke M aler
1 Logis zu 65 Ltz zu verm Breitestraße 1 7

Eine hübsche Bel Etage in gesunder Lage
mit Garten ist sogleich oder 1 Juli zu bez

Grünstraße 3 vor dem Steinthor

Helle trockene geräumige Keller zu
vermiethen Köuigstrafze 21a
Freundl möbl Stube zu verm Steiuweg 13
F möbl Zimmer nebst Kabinet Mittelstr 17

Ein sein möbl Zimmer zu vermiethen
Königstratze 5s ll rechts

Möbl Wohnung Franckenstr 5 part links

Eine elegante fr möblirte Stube n Schlaf
stube vis a vis dem landwirthfchaftlichen Jn
stitutsgarten ist sogleich zu beziehen

Wilhelmstraße 37 parterre
Möbl Stube mit K Charlottenstr 6 II

Möbl Wohn f 1 2 H Rannischestr 20 H I
Eine möbl Stube auf Verlangen mit Kost

Augustastraße 3 part
Fein möbl Wohnung Brüderstr 13 II

Sehr elegant mvbl Zim
mer sofort zu beziehen

qr Ulri chstr 4 1 Tr
Ein fein möbl Zimmer nebst Kabinet sofort

zu vermiethen Schu lberg 6 II Flederma us
Schön möbl Wohnung sof zu vermiethen

Marienstraße 8 II
Eine gut möblirte Stube mit Kammer

i st sofort zu vermiethen Augustastratze 2

Ein möbl Zimmer ist sofort zu vermiethen
Lindenstraße 6 2 Treppe n rechts

Eine ff Gar M Wohnung part auf Ver
langen auch Pferdeftall zu vermiethen

Barfußerstraße 15
Möbl Stuben m E an einzelne Herren

zu vermiethen Bahnhofstraße 4
Kl mö bl Stube zu v gr Brauhausg 9 I I

Möbl Stube und Kammer sofort od zum
15 Mai zu vermiethen Blücherst raße 9 II

Mne fr möbl Stube mit Balkon zn
vermiethen Wilhelmstratze 3 8

Eine fein möbl Wohnung zu vermiethen
Wilhelmstraße 15

Gut möbl Stube m K zu v Harz 42 I
Gut möblirte Wohnungen sind billig zu ver

miethen große Wallstraße 13/14
Feitt möbl Wohtt und Schlafzimmer

Weidenplan 14 erste Et Aus Wunsch
Pferdestall nnd Bnrschengelatz

Möbl stube u K Klausthorstraße 14
Gut möbl Stube mit Bett billig

Brunnenplatz 4 II
Möbl Stube m K gr Brauhsg 19 II
Ein Mitbewohner zu einem Unter

offizier parterre wird gesucht
Steinbocksgasse 4 Wittwe Dreyhaupt
Anst Schläfst m K Spitz e 2 Stranbel

Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 52 H II I
Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 18 III

Feinere Schläfst verm Brunoswarte 1a II
Schlafstellen zu vermiethen Trödel 2 II

Schlafstelle offen gr Rittergasse 2 I
Kleine Stnbe und Kammer gesucht Off

abzugeben kl Ulrichstr 35 bei Wagner
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